
Auszug aus dem Protokoll  
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 21. März 2018

266. Strassen (Rafz, 544 Bahnhof- und Rüdlingerstrasse,  
Imstlerwäg bis Kantonsgrenze ZH/SH, Neubau Rad- und Fussweg 
sowie Fahrbahninstandstellung, Vergabe Bauarbeiten)

Mit RRB Nr. 126/2018 wurde das Projekt für den Neubau des Rad- und 
Fusswegs sowie die Instandstellung der Bahnhof- und Rüdlingerstrasse 
in der Gemeinde Rafz festgesetzt. Dafür wurden gebundene und neue Aus-
gaben von insgesamt Fr. 8 800 000 zulasten der Leistungsgruppe Nr. 8400, 
Tiefbauamt, bewilligt.

Die Bauarbeiten für das Tiefbauamt wurden zusammen mit den gleich-
zeitig auszuführenden Arbeiten der Hauenstein AG und den Elektrizitäts-
werken des Kantons Zürich (EKZ) ausgeschrieben. Für die Bauarbeiten 
liegen aufgrund eines offenen Verfahrens fünf Angebote von Fr. 4 372 221.35 
bis Fr. 5 912 018.65 vor. Aufgrund der Prüfung anhand der Eignungs- und 
Zuschlagskriterien sind die Leistungen an die KIBAG Bauleistungen AG, 
Winterthur, zu vergeben.

Zwischen dem Kanton Zürich, der Hauenstein AG und den EKZ er-
gibt sich folgender Kostenteiler (einschliesslich MWSt): 

in Franken

Kanton Zürich 3 952 051.28
Hauenstein AG 247 703.00
EKZ 73 823.98

Total Baukosten 4 273 578.26

Die Vertragssumme von Fr. 3 952 051.28 (Anteil Kanton) gemäss An-
gebot vom 17. November 2017 kann sich für Regiearbeiten und Unvorher-
gesehenes um rund 15% auf Fr. 4 550 000.00 erhöhen.

Der Betrag ist durch die Ausgabenbewilligung gemäss RRB Nr. 126/2018 
gedeckt. Der Betrag ist im Budget 2018 enthalten und im KEF 2018–2021 
eingestellt. Den gesamten Rechnungsverkehr hat das Objekt 84S-80587 
aufzunehmen.
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Auf Antrag der Baudirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Die Bauarbeiten für den Neubau des Rad- und Fusswegs sowie die 
Instandstellung der Bahnhof- und Rüdlingerstrasse in der Gemeinde Rafz 
werden gemäss Angebot vom 17. November 2017 zu Fr. 3 952 051.30 (An-
teil Kanton) an die KIBAG Bauleistungen AG, Winterthur, vergeben. 
Diese Vertragssumme kann sich für Regiearbeiten und Unvorhergesehe-
nes um rund 15% auf Fr. 4 550 000.00 erhöhen. 

II. Der Betrag geht anteilmässig zulasten der Erfolgs- und der Inves-
titionsrechnung der Leistungsgruppe Nr. 8400, Tiefbauamt.

III. Dieser Beschluss ist bis zur Veröffentlichung des Zuschlags auf 
simap.ch nicht öffentlich.

IV. Mitteilung an die Volkswirtschaftsdirektion und die Baudirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli


